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1. Einleitung 
 

Das moderne China ö ffnet sich mehr und mehr den internationalen Märkten, und 

reformiert sich im Innern zu einer kapitalistischen Wirtschaftsform. Hohe 

Wachtstumszahlen kennzeichnen die chinesische Wirtschaft. Sind bisher in den 

Medien nur Direktinvestitionen deutscher und internationaler Konzerne in China 

diskutiert worden, so ist es nur eine Frage der Zeit, bis chinesische Konzerne auch 

in Deutschland aktiv werden. So ist z.B. mit dem Hong Konger Unternehmen 

Hutchinson Wampoa bereits ein groß es Unternehmen im Bereich Mobilfunk auf 

dem deutschen Markt beteiligt. 

Bei der Begegnung mit ausländischen Geschäftspartnern ist es wichtig, die Kultur 

des anderen zu verstehen, um nicht durch Miß verständnisse und Miß geschicke 

den Geschäftsgang zu behindern. Ein Teil dieser Kultur ist sicherlich das 

Wettbewerbsverständnis auf dem Markt. Und der Wettbewerb im Geschäftsleben 

verläuft nach ähnlichen strategischen Regeln wie die Kriegskunst. 

Hier ist der Bezug zur „Kriegskunst“  von Sun Tzu. Das Buch ist eines der älteren 

Werke der chinesischen Literatur. Es stammt aus der Zeitperiode von 400 bis 300 

vor Christus. Es wurde seit seinem Erscheinen nicht nur bewahrt, sondern auch 

immer wieder neu herausgegeben und kommentiert. So darf es wohl als ein 

Schlü sselwerk der chinesischen Kultur angesehen werden. 

Das Werk gibt eine Anleitung in allen strategischen Fragen der Kriegfü hrung. Es 

geht davon aus, das Feldherr ein Beruf ist, den man erlernen kann, das es 

jedenfalls grundsätzliche Regeln gibt, bei deren Befolgung der Vorteil auf der 

eigenen Seite ist. 

Dieses Werk soll im folgenden zusammengefasst wiedergegeben werden, um es 

dann kritisch zu betrachten und zu kommentieren. 

 

 

2. Inhaltliche Wiedergabe von Sun Tsu „Ü ber die Kriegskunst“ 
 
2.1. Kapitel 1 : Die Planung 
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